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Die Schweiz ist ein schönes Land… 
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… mit dichter Besiedelung… 
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…mit viel Mobilität und damit Lärm. 
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Lärm belastet die Gesundheit, … 
Gesundheitliche Auswirkungen 
•  Stress 

•  Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

•  Schlafstörungen 

•  Verzögerung der kognitiven Entwicklung bei Kindern 

•  Depressionen, Diabetes 

•  47’000 verlorene gesunde Lebensjahre pro Jahr 

•  450 Todesfälle pro Jahr durch kardiovaskuläre 
Erkrankungen wegen Strassenverkehrslärm (zum 
Vergleich: 2017 gab es 230 Unfalltote im 
Strassenverkehr)  
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kostet und erschwert Raumplanung. 
Volkswirtschaftliche Auswirkungen:  
§  Wertverluste Immobilien   

§  wegen Verkehrslärm: 1050 Mio Fr. /Jahr   
§  davon wegen Strassenlärm: 800 Mio Fr. /Jahr  

§  Gesundheitskosten:   
§  wegen Verkehrslärm: 740  Mio Fr. /Jahr  
§  davon wegen Strassenlärm: 600 Mio Fr. /Jahr  

Räumliche Auswirkungen:  
§  Lärm erschwert innere Verdichtung 
§  Verlust ruhiger Erholungsräume 
§  Verminderung der Standortattraktivität 
§  Verschärfung der sozialen Trennung 
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Deshalb soll der Bund den Lärm be-
grenzen und die Bevölkerung schützen 
schützen. 
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Was wurde seit 1987 gegen Lärm getan? 

Lärmschutzwände, Schallschutzfenster und 
Zunehmend Lärmschutz direkt an der Quelle  

11‘000 Fahrzeuge umgerüstet 
300 km Lärmschutzwände 
1,3 Mia. CHF 

300 km Lärmschutzwände 
500 km lärmarme Beläge 
2,3 Mia. CHF 

150 km Lärmschutzwände 
1700 km lärmarme Beläge 
ca. 4 Mia. CHF 

Bahnen: 80 Mio. CHF 
Strassen: 180 Mio. CHF 
Flughäfen: 170 Mio. CHF  
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Wie steht es um die Belastung? 

BAFU: Lärmbelastung durch Strassenverkehr 2014 
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Bevölkerungswachstum 

+4.5 Mio. 
= +70%  

+2 Mio. 
= +30%  
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Wie hat sich die Lärmbelastung Ihrer Meinung nach in den letzten 10 Jahren 
in der Schweiz entwickelt? 

Angaben in Prozent, N= 1005 

Frage BAFU 1703 

66 32 

Einschätzung der Bevölkerung 
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Hilft uns die Zukunft? 

Megatrend Folgen Lärm 

Urbanisierung Verdichtung der Siedlungsgebiete, Naturferne 
(Freizeitverkehr),  
Mehrbelastung des städtischen Raumes 

▲ 

Vernetzung & 
Mobilität 

Mehr Verkehr, 
insbesondere Güterverkehr, 
Auch Freizeitverkehr 

▲ 

Globalisierung   24h-Gesellschaft / 7 Tage-Woche, 
Wertepluralismus (Ruhezeiten),  
mehr Verkehr 

▲ 

Technischer 
Fortschritt 

Allg. technischer Fortschritt,   
neue Lärmquellen ▲▼ 

Lifestyle of health 
and sustainability 

Thema Gesundheit gewinnt an Bedeutung, 
Green Economy ▼ 
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We have a problem 
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Postulat Barazzone 
(Identisch mit PO. 14.3161) 
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Postulat Barazzone 

Zitat Bundesrätin Doris Leuthard: 

«[Die Lärmbelastung] wird natürlich weiterhin ein 

Dauerthema bleiben, weil die Bevölkerung zunehmen 

wird, die Mobilität zunehmen wird, die Verdichtung 

zunehmen wird. Somit haben wir auch mehr 

Lärmgeplagte und müssen überlegen, wie wir uns 

weiter verbessern können.» 

(Identisch mit PO. 14.3161) 



16  VUR | 14.06.2018 
Urs Walker 

Involvierte Stakeholder 
 

Städteverband, 
Gemeindeverband, 

Vertreter  
grosser Städte 

GastroSuisse, Bar & 
Club Kommission 

 

KVU, KIK, CB, 
BPUK, KPK 
 
 

Jumbo,  
JardinSuisse, Probst Maveg, 
Stihl, Husqvarna, fenaco 

ZORA, VLP, FSU, 
Experten Raumplanung 
& Siedlungsentwicklung 
 

u.a. VCS, Gewerbe-
verband, Auto Schweiz, 
Reifen-Verband 
 

ETH Zürich,  
Techn. Universität Berlin 
 

ASTRA, BAV, BAZL, 
ARE, BAG, SUVA,  
seco, VBS, EFV, EZV 

Fahrländer Partner, Ecoplan 
 

Eisenbahnverkehr- und  
Transportunternehmen 
 
 
 

Bundes-
verwaltung 

Städte und 
Gemeinden 

Hoch-
schulen 

Branche 

Diverse 
Verbände 

Kantone 
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Beantwortung des Postulats 

Stakeholderprozess / Partizipation 
   

Strassen-
lärm 

  
  

 

Alltags- 
lärm 

 

Militärlärm 
(Schiess- 
und Flug) 

 

Ziviler 
Fluglärm 

 

 

Bahnlärm 
 

Geräte- & 
Maschinen-

lärm 

 

Finanzielle  
Anreiz- 

systeme 
  

 

Raum-
planung 

 

Industrie- & 
Gewerbe-

lärm 

Vorarbeiten BAFU und INFRAS 

Massnahmenpläne  
Zur Verringerung der 

Lärmbelastung 
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Nationaler Massnahmenplan des 
Bundesrats 
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Prüfaufträge 

Stossrichtung 

Stoss- 
richtungen  

Plan des Bundesrats 
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Stossrichtungen gemäss Plan 

Lärm direkt an den 
Quellen begrenzen  
 

Monitoring der 
Lärmbelastung 
und der wiss. 

Grundlagen sowie  
Information 

Ruhe schützen  
Bessere Abstimmung 
von Siedlungsplanung 
und Schutz vor Lärm 
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Stossrichtungen gemäss Plan 

Lärm direkt an den 
Quellen begrenzen  
 

Monitoring der 
Lärmbelastung 
und der wiss. 

Grundlagen sowie  
Information 

Ruhe schützen  
Bessere Abstimmung 
von Siedlungsplanung 
und Schutz vor Lärm 
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Prüfaufträge 

Stossrichtung 

Stoss- 
richtungen  

§  10 Prüfaufträge 
§  42 laufende Massnahmen 

Plan des Bundesrats 
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Plan des Bundesrats:  
Beispiel Raumplanung 
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Prioritäten für die Umsetzung 
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Effektivere Begrenzung von Strassenlärm 
 
(Datenaustausch, mehr Quellen-Massnahmen, 
Bundesbeiträge, Zielpfad, Forschung,..)  

Prioritäten für Umsetzung - I  

2018                                                               20xy 

1,6 Mio 

0 
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Bessere Koordination von Raumplanung  
und Ruheschutz  
 

(Flexibilisieren und Kompensieren) 

ROR - EKLB 

Überprüfung und allenfalls 
Anpassung der Vorschriften 
zum Bauen in 
lärmbelasteten Gebieten  

Förderung der akustischen 
Qualität des Aussenraums 

Prioritäten für Umsetzung - II  
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Aktualisierung der Kenntnisse zu 
Wirkungen von Lärm auf Gesundheit  
(Belastungsgrenzwerte überprüfen) 

http://www.sirene-studie.ch/ http://www.laermstudie.de/norah-studie/
ueberblick/ 

Short and Long 
Term Effects of 
Transportation 
Noise Exposure  

Noise related 
Annoyance, Cognition, 
Health 

Prioritäten für Umsetzung - III  

http://www.euro.who.int/en/health-topics/
environment-and-health/noise/activities/
development-of-who-environmental-
noise-guidelines-for-the-european-region 
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Prioritäten für Umsetzung - IV  

Überprüfung des Regelungskonzepts 
 

(Neu-alt, wesentl. Änderung,  
Mehrfachlärm, …) 

§  USG (Teil Lärm) ist 
1983 beschlossen 
worden  

§  Grundprinzipien 
sind nach wie vor 
aktuell 

§  Regelung im 
Einzelnen soll 
überprüft werden 



29  VUR | 14.06.2018 
Urs Walker 

Massnahmenplan 3: Strassenlärm 

§  2 Prüfaufträge 
§  9 laufende 

Massnahmen 
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Was ist wichtig? 
Geschätztes Potential von Massnahmen an der Quelle 
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Massnahmen beim Fahrzeug 

§  Förderung leiser Fahrzeuge 
§  E-Mobilität,  
§  Privilegien für e-LKW 
§  Öffentliche Beschaffung 

§  Förderung leiser Reifen 
§  Information via Reifenliste  
§  Marktanalysen 
§  LKW Reifen 
§  Öffentliche Beschaffung 

www.reifenetikette.ch 
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Infrastruktur: Lärmarme Beläge 
§  Empfehlungen 
Für den Einbau und Unterhalt 
lärmarmer Beläge 
 
 
§  Forschung / Entwicklung 

§  Weiterentwickeln von 
lärmarmen Belägen 

§  Periodische Messungen 

 
§  Information über Beispiele 
Best practice Liste à link 
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Infrastruktur: Temporeduktion 

§  Grundlagen 
Bereitstellen von Grundlagen 
die Beurteilung von Tempored.  
 
§  Information über Beispiele 
Auswerten von Erfahrungen 
Information über die Beispiele  
 
§  Elemente der Information 

§  Lärm 
§  Sicherheit 
§  Verkehrsfluss 
§  Siedlungsentwicklung  
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Vollzug: Kommunikation 
§  Monitoring verbessern 

§  Aktualisierung der 
Berechnungsmethoden 

§  Information der 
Öffentlichkeit 

 
§  Modernisierung 

Datenmanagement 
§  Aktualität und Kohärenz 

der Daten aus Kantonen 
und Bund 

 
§  Vergleich der Kantone 

§  Benchmarking 
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Vollzug: Bundesbeiträge 

§  Ab 2023 
§  Prüfung der Voraussetzungen, um Beiträge 

weiter zu führen.  
§  Mehr Wirkung an der Quelle 
§  Daueraufgabe/Langfristige Lösung 
§  Verbindliche Vorgaben für Schutzziele 

§  1987 – 2007 
§  Kein Anreiz, wenig Bundesbeiträge 

§  2008 - 2022 
§  Programmvereinbarungen nach NFA 

zwischen Kantonen und BAFU 
§  Massive Steigerung der Investitionen zum 

Lärmschutz 
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Fazit zum Strassenlärm 

§  Strassenlärm macht krank. 

§ Wirksame Massnahmen zur Begrenzung 
des Strassenlärms sind verfügbar. 

§  Lärmbekämpfung bei Strassen muss eine 
Daueraufgabe werden. 

§  Für den Schutz der Bevölkerung ist die 
langfristige Finanzierung der 
Massnahmen entscheidend. 
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ENDE FIN 

Danke fürs Zuhören 
    Merci d'avoir écouté 


